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kommunal :

wiener budget 1979 lisgt zur elnsicht auf

1 Wien , 14 . 11 . ( rk ) das wiener budget 1979 liegt zwischen

16 . und 23 . november in der stadtInformation im wiener rathaus,

schmidthalle , in der zeit von 7 . 30 uhr bis 18 uhr zur oeffentliehen

einsichtnahme auf . es besteht die moeglichkelt , selbst schriftlich

zum budget Stellung zu nehmen , der preis fuer ein gedrucktes exemplar

des budgets 1979 betraegt 10 Schilling , ( sei)
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lokal i

" es wird a wein sein * ’ - jeder zweite wiener geht zum heurigen

4 wlen 9 14 . 11 . ( rk ) der gute alte heurige ist nicht nur eine

der groessten fremdenverkehrsattraktionen , auch die wiener

selbst wissen die gemuetlichkeit und die atmosphaere jener lokale

sehr zu schaetzeru wie aus der freizeituntersuchung der stadtplanungg

hervorgeht , besucht fast jeder zweite wiener an den Wochenenden

oder an den feiörtagen einen heurigen , der heurigenbesuch zaehlt

somit aehnllch wie spaziergehen oder wandern zu den beliebtesten

und weltverbreltesten freizeitbeschaeftigungen . haeufig wird auch

ein Spaziergang mit einem heurigenbesuch verbunden.

der heurige ist gesellschaftsfaehig geworden , heurigenbesuche

an Wochenenden oder feiertagen sind in allen berufsgruppen weit

verbreitet , je hoeher der toerufsstatus ist , desto groesser wird

allerdings die gruppe derjenigen , die an Werktagen zum heurigen

gehen , dieselbe entscheidung trifft auch auf die Schulbildung zu:

mit zunehmender Schulbildung wird der anteil der heurigenbesucher

stufenweise groesser.
der typ des aelteren alleinstehenden 9 » weinbessers * ♦ scheint

dagegen auszusterben , die meisten heurigenbesucher sind zwischen

25 und 29 jahre alt . mit zunehmenden alter wird der heurigen¬

besuch - laut Untersuchung - seltener , auffaellig viele hüurigen-

besucher gibt es bei alleinstehenden juengeren trauen unter 45

jahren * ausserdem zaehlt der heurigenbesuch heute zu de ? i geselligen

freizeltaktivitaeten . etwa ein drittel der heurigenbesucher waehlt

die gesellschaft von freunden , bekannten und kollegen , mit denen

er sich - vorwiegend an den Werktagen - beim heurigen trifft . 25

Prozent bevorzugen einen heurigenbesuch zu zweit , etwa 20 prozent

suchen den heurigen im groesseren kreis von verwandten oder kollegen

auf . heurigenbesuch mit verwandten wird meist an den Wochenenden

bevorzugt.
fast die haelfte aller heurigenbesucher faehrt sowohl an den

Werktagen als auch an den feiertagen mit dem eigenen auto zu

heurigen , nur rund ein drittel nimmt ein oeffentliches Verkehrs¬

mittel , beziehungsweise ein taxi . ( ba)
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k u l t u r :
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ehrengrab fuer theo lingen

5 Wien , 14 . 11 . ( rk ) in einem von der stadt Wien zur verfuegung

gestellten ehrengrab auf dem wiener zentralfriedhof - gruppe 32 c -

wird theo lingen seine letzte ruhestaette finden , in dieser

ehrengraebergruppe sind unter anderen bereits hans m o s e r f
franz karl g i n z k e y , albin Skoda und werner

k r a u s s beigesetzt , ( may)
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lokal:

geehrte redaktion

7 Wien , 14 * 11 * ( rk ) das Jugendamt der Stadt Wien veranstaltet

am 21 . november im ausbildungszentrum fuer sozialberufe in wien 21,
ein Symposion zum thema » » Ursachen und auswirkungen der kinder-

delinquenz » * # das Symposion wird um 9 uhr von vizebuergermeisterin

gertrude froeh llch - sandner eroeffnet . anschliessend

haelt univ . - prof . dr . walter spiel das einleitungsreferat,
weitere referenten sind dr . mechthlld t u m p e l vom kriminal-

soziologischen institut , die ueber * » gesellschaftliche bedingungen

fuer delinquentes verhalten von kindern und jugendlichen » » sprechen

wird , dipl . - sozialarbeiterin inge h o e l z l , » » kinderdelinquenz

aus der sicht des Sozialarbeiters im Jugendamt » » beleuchtet und

harald picker, der » » delikte als bezlehungsstoerung » »

eroertert . die tagungsreferenten werden zu einem

pressegespraech

ueber thema und Zielsetzung dieses Symposions zur verfuegung stehen,

merken sie bitte vor:
Symposion : dienstag , 21 . november , ab 9 uhr im sozialausbil-

dungszentrum , Wien , 21 , patrizlgasse 2 ( festsaal)

pressegespraech : dienstag , 21 . november , 11 uhr im konferenz¬

raum des sozialausbildungszentrums.
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kommunal s

wiener oevp wird budget ablehnen

8 Wien * 14 * 11 « ( rk ) der zweite landtagspraesident fritz
h a h n erklaerte dienstag in einem pressegespraech * dass die
wiener oevp das budget 1979 der Stadt Wien ablehnen wird * hahn
kritisierte * dass die Investitionen von 10 * 8 milliarden auf
9 * 9 milliarden zurueckgehen werden , der verringerte investltlons-
aufwand koennte in einigen branchen der wiener Wirtschaft zu echten
Schwierigkeiten fuahren * die wiener oevp schlaegt vor * in den
bereichen verkehr * wohnen und gesundheit mehr mittel zur verfuegung
zu stellen.

praesident hahn erklaerte im einzelnen * dass fuer die Planung
und verarbeiten der wichtigen u - bahn- linie u 3 nur 5 millionen
bereitgestellt sind * die Stadterneuerung gegenueber der Städter-
Weiterung noch immer keine prioritaet besitzt und dass die mittel
fuer das sozialmedizinische Zentrum ost mit 9 millionen viel zu
gering sind * die oevp wird ihre abaenderungsantraege zum budget in
der debatte des wiener gemeinderates im dezentber vorlegen * ( sei)
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kommunal s
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gratz als landeshauptmann angelobt

9 wien f 14 . 11 # ( rk ) buergermeister leopold gratz wurde

dienstag von bundespraesident dr * rudolf k i r c h

sch laeger als Landeshauptmann von Wien angelobt * an der

angelobung nahmen bundeskanzler dr . bruno k r e i s k y ,

kabinettsdirektor dr * alfred weihs und land ^ samtsdirektor

dr * Josef b a n d 1 o n teil*

bundespraesldent dr . kirchschlaeger bezeichnet © es als eine

fuer ganz oesterreich bedeutsame aufgabe , Wien weiterhin als eine

gute * schoene und leuchtende Stadt von europaeischem rang zu er¬

halten und zugleich den wienern das bewusstsein des dahelmselns

in ihrer Stadt zu vermitteln , landeshauptmann gratz verwies in

seiner antwort auf die doppeltunktion Wiens als bundesland und

als gemeinde , die auch fuer die verantwortlichen eine doppelte

aufgabe bedeute , aber die notwendige einheit der Politik fuer Wien

unterstreicht.
anschliessend nach der angelobung brachten die schuelerinnen

des oberstufenrtalgymnasiums der englischen fraeulein in krems,

die einen besuch beim bundespraesidenten absolviert hatten , dem

wiedergewaehlten wiener landeshauptmann ein staendchen . ( sti)
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